
 
 
 
Ablaufdiagramm zur Verdachtsabklärung bei Gewalt und sexueller 
Grenzüberschreitung 
 
Name des/r Bewohner/in: 
 
 
Erstinformierte/r Mitarbeiter/in: 
 
 
 
Beobachtung (in Stichworten): 
 
 
 
 
 
Dokumentation anlegen (gemäß Vorlage): 
 
 
 
Evt. ärztliche Untersuchung (bei körperlichen Auffälligkeiten oder Verletzungen): 
 
 
 
Information an (wann und durch wen?) 
 

• Abteilungsleitung/in: 
 

• Team: 
 

• Heilpäd. Dienst: 
 

• Fachbereichsleitung: 
 
Gemeinsames Gespräch („runder Tisch“) mit: 
Abteilungsleitung, Heilpädagogischem Dienst, Gruppenmitarbeitern. 
 
Dort zu klären:  
 

• Wer muss noch (durch wen) informiert werden? (Eltern/Angehörige, Jugendamt, 
Landesjugendamt, weitere Helfersysteme) 

 

• Wird externe Beratung in Anspruch genommen? (Jugendamt, Supervision) 
 
• Betreuungsplanung / Betreuungsvereinbarungen 
 

• Therapeutische Maßnahmen 
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